
Bildunterschrift: (v.l.n.r.): CSU-
Vorsitzender Herbert Lichtinger dankt
Kaminkehrer und Energieberater
Holger Frischhut für den interessanten
Vortrag über "Energiespartipps im
Alltag".

Energiespartipps für Bürger

Energiespartipps für Bürger von und mit Holger
Frischhut

Schon mit kleinen Maßnahmen können
Erfolge erzielt werden Vortrag über
Energiespartipps für Bürger

Geiselhöring. Der CSU-Ortsverband Geiselhöring veranstaltete
am Mittwoch
einen Vortragsabend zum Thema "Energiespartipps für
Bürger".
CSU-Ortsvorsitzender Herbert Lichtinger konnte dazu als
Referenten Holger
Frischhut aus Straubing begrüßen. Er ist Kaminkehrer,
Energieberater und
stellv. Landesinnungsmeister der Kaminkehrer-Innung Bayern
und konnte aus
erster Hand Vorschläge bringen, wie im Haushalt durch
einfache Maßnahmen
Energie gespart werden kann.
Das Thema ist besonders in der jetztigen Zeit sehr wichtig, so

Lichtinger,
angesichts der steigenden Energiepreise.

Frischhut zeigte zunächst die Handlungsnotwendigkeit auf.  Anhand einer
Weltkarte mit einer Infrarotaufnahme der Erde konnte er verdeutlichen, dass
insbesondere die Energieproblematik in Europa und Amerika am brisantesten
ist, weil dort auch der höchste Strom- und Energieverbrauch herrscht.
Erdöl und Erdgas seien nur mehr 30-40 Jahre verfügbar und alternative
Möglichkeiten müssten genutzt werden.

Der Beginn von Energieeinsparung sei, sich zunächst darüber bewusst zu
werden, wie hoch der Energieverbrauch im Haushalt überhaupt sei. Hierfür sei
eine monatliche Beobachtung der Verbräuche im Haushalt wichtig, mittels
Aufzeichnung der Zählerstände. Ein 4-Personen-Haushalt habe einen
Durchschnittsverbrauch von ca. 4.000 kwh pro Jahr.

Anschließend zeigte Holger Frischhut Einzelmaßnahmen und Tipps, die
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jedermann zuhause sofort umsetzen könne. Dazu zähle richtig zu Lüften,
Rollos und Vorhänge richtig zu nutzen und die Temperaturen in den einzelnen
Wohnräumen richtig einzustellen. Schon eine Senkung der Raumtemperatur um 1
Grad bewirke einen Minder-Energieverbrauch von 6%.

Energieberater Frischhut zeigte seine Skepsis zur Nutzung von Heizlüftern,
die v.a. zu einem exorbiant erhöhten Stromverbrauch führten.

Weitere Tipps seien, den Heizkessel regelmäßig zu reinigen und die Heizung
zu entlüften und einen hydraulischen Abgleich der Heizung durchführen zu
lassen.

Abschließend zeigte er auch noch einige kleinere investitive Maßnahmen auf,
wie z.B. der Tausch der Duschköpfe und der Einbau energiesparender Armaturen
oder die Umstellung auf LED-Beleuchtung.
Hierbei informierte er die interessierten Zuhörer auch über passende
Fördermöglichkeiten.

Danach schloß sich noch eine Diskussion an, bei der die Vortragsteilnehmer
die Möglichkeit nutzten, sich mit konkreten Einzelfragen an den Refeernten
zu wenden.

Zum Schluß bedankte sich CSU-Ortsvorsitzender Lichtinger bei Holger
Frischhut für einen erfrischenden, kurzweiligen und interessanten Vortrag
und überreichte ihm als Dankeschön ein kleines Geschenk.


